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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Stetten : SG Sackenbach/Rechtenbach II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Stetten gegen SG Sackenbach/Rechtenbach II 8:2

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Stetten im Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die
SG Sackenbach/Rechtenbach II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schäfer und Zink die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schäfer / Amthor bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Füssl / Durchholz. Einen Sieg fuhren daraufhin Scheuner / Zink bei ihrem 3:1 gegen Vormwald /
Emrich ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Christian
Schäfer letztlich an der Hand, um sich gegen Franz Vormwald durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Matthias Scheuner seinem Gegner
Jochen Füssl letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Alexander Zink hatte im Spiel gegen Armin
Emrich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unglücklich war
Thomas Amthor derweil in der Partie gegen Simon Durchholz, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Stetten und SG
Sackenbach/Rechtenbach II in die Box. Beim Sieg von Christian Schäfer gegen Jochen Füssl konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Matthias Scheuner war in der Partie gegen Franz Vormwald nicht zu stoppen
und gewann überzeugend mit 3:0. Zwischenzeitlich musste Alexander Zink zwar einen Satz
weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Simon Durchholz aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 7:2. Beim
nachfolgenden 11:4, 11:5, 11:9 gegen Armin Emrich fand Thomas Amthor von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Stetten in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022 gegen den SV
Hausen-Rohrbach III an. Für die SG Sackenbach/Rechtenbach II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SpVgg Stetten II am 07.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4
geht.

 Statistik:
 SpVgg Stetten
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Doppel: Schäfer / Amthor 1:0, Scheuner / Zink 1:0 
Einzel: C. Schäfer 2:0, M. Scheuner 1:1, A. Zink 2:0, T. Amthor 1:1 

 SG Sackenbach/Rechtenbach II
Doppel: Füssl / Durchholz 0:1, Vormwald / Emrich 0:1 
Einzel: J. Füssl 1:1, F. Vormwald 0:2, S. Durchholz 1:1, A. Emrich 0:2


